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ANFRAGE 

der Abgeordneten Langthaler und FreundInnen 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend Vollzug des Chemikaliengesetzes 

Mit Inkrafttreten desChemikaliengesetzes wurden wesentliche Änderungen in der 
Chemiepolitik versprochen. Es ist jedoch zu befürchten, daß mit dem derzeitigen 
Personal stand den Bestimmungen im Chemikaliengesetz nicht ordnungsgemäß entsprochen 
werden kann. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und 
Familie folgende 

ANFRAGE 

1) Wie viele und welche neuzugelassenen Stoffe (seit Inkrafttreten des Chemikaliengesetzes) 
wurden nach dem Chemikaliengesetz überprüft? 

2) Wie viele Leute sind zur Zeit in der Chemikalienabteilung tätig (bzw wie viele Leute 
sind mit der Vollziehung des Chemikaliengesetzes betraut)? 

. 3) Sind neue Anstellungen in diesem Bereich geplant? 

4) Wie oft tagt die Chemikalienkommission? 

5) Was sind die genauen Aufgaben dieser Kommission? 

6) Werden fuder Chemie-Linz AG noch immer Pestizide, die als das "Dreckige Dutzend" 
bekannt sind produziert, bzw exportiert? . 

7) Wenn ja; welche und wieviel1 
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